
Diese Geschichte wird Ihnen von Ririro.com/de 
kostenlos zur Verfügung gestellt. Unser Ziel 
ist es, allen Kindern auf der Welt freien 
Zugang zu einer Vielzahl von Geschichten zu 
ermöglichen. Die Geschichten können online 
gelesen, heruntergeladen und ausgedruckt 
werden und decken ein breites Spektrum an 
Themen ab, darunter Tiere, Fantasie, 
Wissenschaft, Geschichte, verschiedene 
Kulturen und vieles mehr. 
 
Unterstützen Sie unsere Mission, indem Sie 
unsere Website teilen. Wir wünschen Ihnen 
viel Spaß beim Lesen! 
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Die Geschichte eines Tänzers 
Es war einmal, 
nicht so weit weg, 
ein Baby namens Phyllis, 
das für das Ballett geboren wurde. 
 
Zwei verliebte Menschen, 
ihre Mama und ihr Papa, 
konnten noch nicht wissen, 
was für eine Tänzerin sie hatten. 
 
Als Phyllis vier war, 
fesselte sie uns: 
beeindruckte ihre Lehrer 
mit Entenfüßen und Flicks. 
 
Vor der Schule und nachher, 
tanzte sie jeden Tag. 
Nichts erfreute Phyllis 
mehr als Ballett. 

 
 



Die Welt würde bald sehen, 
als sie, erst fünfzehn, 
nach London reiste, 
um ihren Traum zu leben. 
 
Weit weg von zu Hause und ihren Freunden, 
begann sie neu. 
Die Royal Ballet School 
würde bald beeindruckt sein! 
 
Als sie Schwanensee tanzte, 
war es königlich! 
Nach Jahren des Pirouettierens, 
wurde es Zeit, gesehen zu werden! 
 
Sie trat auf die Bühne, 
sprang und wirbelte herum, 
alle lächelten! 
Sie klatschten und riefen! 
 
 
 
 
 
 



Von Mexiko nach Kanada, 
von den USA nach Frankreich, 
alle baten sie, 
zu besuchen und zu tanzen. 
 
Mit dem Royal Ballet, 
und all ihren Freunden, 
verbreitete sie die Liebe zum Tanzen, 
so dass sie niemals enden würde. 
 
Dennoch vermisste Phyllis ihr Zuhause, 
sie waren zu lange getrennt. 
Sie sehnte sich danach, zurückzukehren 
und einen Neuanfang zu machen. 
 
Also sprang und hüpfte sie 
in ihr wunderschönes Land, 
um wieder einmal zu gehen 
auf südafrikanischem Sand. 
 
 
 
 
 
 



Tanzen ist nicht nur Spaß, 
wie Phyllis gut wusste: 
sie arbeitete Tag und Nacht, 
und mit harter Arbeit wuchs sie. 
 
Immer lächelnd und unermüdlich, 
durch gute und schwere Zeiten, 
strebe sie nach ihrem Besten. 
„Gut“ war niemals genug. 
 
Romeo und Julia, 
Schwanensee und Giselle. 
Sie fesselte jedes Publikum 
unter ihrem Bann. 
 
Mit Gary Burne an ihrer Seite, 
auch Eduard Greyling, 
war ihr Tanzen Magie 
in jeder Rezension. 
 
 
 
 
 
 



Belohnung kommt schließlich, 
wenn man auf die Probe gestellt wird. 
Und eines Tages würde Südafrika 
sie die Beste nennen: 
 
„Prima Ballerina Assoluta“, 
größte Tänzerin von allen, 
ihr Titel für immer. 
Phyllis wollte nicht mehr. 
 
Bald fand Phyllis die Liebe, 
als sie Philip Boyd traf, 
selbst Tänzer! 
Sie waren beide überglücklich. 
 
In Liebe heirateten sie bald, 
und zusammen würden sie tanzen. 
Kein Paar könnte besser sein, 
wenn man die Chance erhält! 
 
 
 
 
 
 



Sie hatten keine Kinder, 
waren aber nie traurig, 
denn sie hatten einen Weg, 
um allen Müttern und Vätern zu helfen. 
 
Ihre Schule, Dance For All, 
würde Kindern eine Chance geben, 
aus allen Lebensbereichen, 
um zu lernen und das Tanzen zu lieben. 
 
Ihr Geschenk an die Welt 
und all ihr Erfolg 
hilft anderen zu erkennen, 
dass sie ihr Bestes sein können. 
 
Sie tanzen jetzt für uns, 
inspiriert von ihren Taten, 
inspirieren auch uns, 
während wir in unseren Sitzen träumen. 
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